
1497

Amtsblatt zur »aivacher Zeitung Rr. 182.
Freitag den 10. August 1877.

(3144—3) Nl. 4753.

Knn>Wchnng,
womit bekannt gegeben wird, daß
die Landeskaffe an den Tagen vom

16. bis incl. 18. August l. I .
wegen Reinigung der Lokalitäten fttr
den Amtsverkehr geschloffen bleibt.

Laibach am R Augnst R877

Vom kraünschen Laudescmsschusse.
(3080—2) Nr. 491.

Lehrer- und Lehrerinnen-Stellen.
M i t Beginn des nächsten Schuljahres sind

zu besetzen:
1.) an der einklassigen Volksschule in Unterdeutschau

mit deutscher und slovenischer Unterrichtssprache
die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
500 si. nebst dem Genusse der Naturalwohnung;

2.) an den einklassigen Volksschulen in Vbenthal,
Götteniz und Morobiz die Lehrerstelle mit dem
Gehalte von je 450 si. nebst dem Genusse der
Naturalwohnung;

3.) an der vierklassigen Volksschule in Gottschee
eine Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
400 st.;

4.) an der dreiklassigen Volksschule in Soderschiz:
3.) eine Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von

500 f l . ;
!)) eine Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von

400 si. nebst dem Genusse der Naturalwoh-
wohnung;

5.) an den zweiklassigen Volksschulen:
ll) in Mitterdorf eine Lehrerstelle mit dem

Iahresgehalte von 400 fi.;
b) in Großlaschiz eine Lehrerstelle mit dem

Iahresgehalte von 400 fl.;
o) in Laserbach eine Lehrerstelle mit dem I a h -

resgehalte von 400 si.;
ä) in Gutenfeld eine Lehrerstelle mit dem I a h -

reSgehalfe von 450 si.
nebst dem bei allen diesen Stellen verbundenen
Genusse der Naturalwohnung.
C o n c u r s t e r m i n b i s Ende Augus t 1 8 7 7 .

Die gehörig instruierten Gesuche sind bei dem
betreffenden Ortsschulrathe, und zwar von bereits
angestellten Lehrern im Wege der vorgesetzten Bezirks-
schulbehörde, zu überreichen.

D e r C o n c u r s w i r d a u s d r ü c k l i c h
buch au f L e h r e r i n n e n a u s g e d e h n t .

Falls eine oder die andere Stelle im Ueber-
setzungswege im eigenen Schulbezirke befeht werden
sollte, so ist im Competenzgesuche anzugeben, ob
das Gesuch auch für die eventuell vacant gewor-
dene Stelle aufrecht erhalten werde.

Vom k. k. Bezirksschulrathe Gottschee am
2 6 ^ I u l i 1877.

( 3 2 3 5 - 1 ) Nr. 1869.

Schuldiener-Stelle.
An der k. k. Werks-Volksschule in Id r i a ist

"le in die Kategorie der mindern Diener ein-
gereihte Stelle des Schuldieners, mit welcher der
provisionsfähige Monatlohn von dreißig (30)
dulden, mit der Vorriickung in 35 st. nach zehn
A d in 40 fi. nach zwanzig Dienstjahren, freie
Wohnung im Schulhause, Amtskleidung und
^ K.-M. Brennholz gegen Zahlung eines Drittels
ves Werksbezugspreises, ferner die Verpflichtung
zur Einhaltung und Beheizung sämmtlicher Schul-
olalMten sowie zur Aussicht im Schulhause und

iu sonstigen Dienstleistungen für die Schule ver-
^ e n sind, zu besetzen.
.: ^Werber um diesen Dienstposten haben ihre

uenytmdig geschriebenen, vorschriftsmäßig instruier-

ten Gesuche unter Nachweisung des Alters, Stan-
des und der vollkommenen Kenntnis des Rech-
nungswesens und der deutschen und slovenischen
Sprache in Wort und Schrift

b i s zum 3 1 . August l . I .
bei der k. k. Bergdirection in Id r ia einzureichen.

Id r i a am 8. August 1877.

O . 6. Herg l l i rect ion.
( 3 1 4 7 ^ 2 ) Nr. 1816.

Lieferungs-Ausschreibung.
Bei der k. t. Bergdirection Idria in Krain

werden

^ 3 3 Hektoliter Weizen,
R5OQ „ Korn und

"O«> „ Kukurutz
gegen Embrmgung schriftlicher Offerte unter nach-
folgenden Bedingungen angekauft:

1 . Das Getreide muß durchaus rein, trocken
und unverdorben sein, und eS muß der Weizen
wenigstens 77, der Roggen 69 und der Kukurutz
75 Kilogramm je ein Hektoliter wiegen.

2. Das Getreide wird von der. k. k. Material-
Verwaltung zu I d r i a am Kasten in cimentierten
Gefäßen abgemessen und übernommen und jenes,
welches den Qualitäts - Anforderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant ist verbunden, für jede zurück-
gestoßene Partie anderes, gehörig qualisiciertes Ge-
trelde der gleichnamigen Gattung um den contract-
mäßlgen Preis längstens im nächsten Monate zu
liefern. ^'

Es steht dem Lieferanten frei, entweder selbst
oder durch einen Bevollmächtigten bei der Ueber-
nahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lieferanten
oder Bevollmächtigten muß jedoch der Befund der
l . k. Materialverwaltung als richtig und unwider-
sprechlich anerkannt werden, ohne daß der Liefe-
rant dagegen Einwendung machen könnte.

3. Hat der Lieferant das zu liefernde Getreide
looo Getreidekasten I d r i a zu stellen, wobei es dem-
selben freisteht, sich z« der Verfrachtung des Ge
treides von Loitsch nach Id r i a des Werkfrächters,
Herrn Vincenz Dollschein in Loitfch, welcher die
Verfrachtung um den festgesetzten Preis von 19-«,
Kreuzer pr. Hektoliter zu leisten verpflichtet ist,
zu bedienen und sich diesbezüglich mit dem letzteren
in daö Einvernehmen zu setzen.

4. Die Bezahlung geschieht nach Uebernahme
des Getreides bei der k. k. Bergdirectionskasse zu
Id r ia gegen klassenmäßig gestempelte Quittung,
wenn der Crsteher kein Gewerbsmann oder Han-
delstreibender ist, im letzteren Falle aber gegen
eine mit einer b-Kreuzer-SteMpelmarke versehene
saldierte Rechnung.

5. Die mit einer 50 - Neukreuzer - Stempel-
marke versehenen Offerte haben längstens

b i s 5 . S e p t e m b e r R 8 7 7 ,

12 Uhr mittags, bei der k. k. Bergdirection zu
Id r i a einzutreffen.

6. I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Gattung und Quantität Getreide der Lieferant zu
liefern willens ist, und der Preis looo Getreide-
kasten Id r i a zu stellen. Sollte ein Offert auf
mehrere Körnergattungen lauten, so steht es der
Bergdirection frei, den Anbot für mehrere oder auch
nur für eine Gattung anzunehmen oder nicht.

7. Zur Sicherstellung für die genaue Zuhal-
tung der sämmtlichen Vertrags - Verbindlichkeiten
ist dem Offerte ein lOperz. Vadium entweder bar
oder in annehmbaren Staatspapieren zum Taaes- ^
kurse oder die Quittung über dessen Deponierung
bei irgend einer montanistischen Kasse oder des k. k.
Landeszahlamtes zu Laibach anzuschließen, widri-
gens auf das Offert keine Rücksicht genommen wcr-
den würde.

Sollte Eontrahent die Vertragsverbindlich-
keiten nicht zuhalten, so ist dem Aerar das Recht ein-
geräumt, sich für einen dadurch zugehenden Schaden
owol an dem Vadium als an dessen gesammtem

Vermögen zu regressieren.
8. Denjenigen Offerenten, welche keine Ge-

treidelieferung erstehen, wird das erlegte Vadium
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aber von der
Annahme seines Offertes verständigt werden, wo-
dann er die eine Hälfte des Getreides b i s G l l d e
S e p t e m b e r R 8 7 7 , die zweite Hälfte b i s
E n d e O k t o b e r R 8 7 7 zu liefern hat.

9. Auf Verlangen werden die für die Lieferung
erforderlichen Getreidesäcke, doch nur insoweit es der
hieramtliche Borrath daran erlaubt, von der k. k.
Bergdirection gegen jedesmalige ordnungsmäßige
Rückstellung unentgeltlich, jedoch ohne Vergütung
der Frachtspesen, zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen allfälligen Ver-
lust an Säcken mit 1 st. per Stück ersatzpflichtig.

10. Wird sich vorbehalten, gegen den Herrn
Lieferanten alle jene Maßregeln zu ergreifen, durch
welche die pünktliche Erfüllung der Contracts-
bedingnisse erwirkt werden kann, wogegen aber auch
demselben der Rechtsweg für alle Ansprüche offen
bleibt, die derselbe aus den Contracts-Bedingun-
gen machen zu können glaubt. Jedoch wird aus-
drücklich bedungen, daß die aus dem Vertrage etwa
entspringenden Rechtsstreitigkeiten, das Aerar möge
als Kläger oder Geklagter eintreten, sowie auch
die hierauf bezughabenden Sicherstellungs- und
Efecutionsschritte bei demjenigen im Sitze des Fis-
calamtes befindlichen Gerichte durchzuführen sind,
welchem der Fiscus als Geklagter untersteht.

Von äee k. k. Keruäirection 3ärin
am 2. August 1877.

(3197 — 1) Nr. 1183.

Brennholz-Lieferung.
S a m s t a g d e n 1 5 . S e p t e m b e r

1 8 7 7 , vormittags 10 Uhr, wird beim k. k. Post-
amte Laibach eine öffentliche Offertverhandlung
wegen Sicherstellung des Bedarfes an vollkommen
trockenem, gesundem und ungeschwemmten Buchen-
scheiterholze, u. z . :
für das Stadtpostamt von . 93'65 Kubikmeter,
„ „ Bahnhofpostamt . . 22-73

daher zusammen . . 116-38 Kubikmeter,
abgehalten werden.

Die Scheiterlänge muß 63 Centimeter, 2 2
Millimeter betragen; das Holz muß zum Stadt-,
beziehungsweise Bahnhofpostamte gestellt, dort ge-
messen und in die Holzlege hinterlegt werden.

Die Herren Lieferanten werden eingeladen,
die schriftlichen Offerte beim gefertigten Postamte
einzubringen und in denfelben zu erklären, um
welchen Betrag per Kubikmeter sie sich verpflichten,
das obige Holzquantum in der bezeichneten Qua-
lität rechtzeitig zu liefern.

Die zu übernehmende Verpflichtung bleibt
aufrecht, jedoch die v o l l s t ä n d i g e A b l i e f e -
r u n g des Holzquantums ist von den Witterungs-
verhältnissen abhängig, daher nur jenes Quan-
tum in Partien beizustellen ist, welches vom ge-
fertigten Postamte jedesmal in zu bestimmenden
Zeitabschnitten verlangt werden wird. Hieraus wird
besonders aufmerksam gemacht.

M i t jedem Offerte ist im besonderen Ver-
schlüsse ein Vadium von 40 Gulden gleichzeitig
einzusenden. Der Mindestanbot ist für den be-
treffenden Offerenten sogleich bindend, für die Post-
anstatt jedoch erst dann, wenn Vonseite des Stadt-
magistrates Laibach die Bestätigung vorliegt, daß
der geforderte Preis den Lokalverhältnissen an-
gemessen ist.

Laibach am 7. August 1877.

K. k« Voftnmt.



jM

A n z e t g e b l a t t .
(3195—1) Nr. 6876.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

M i t Beziehung anf das Edict
vom 30. Jun i 1877, g . 5730, wird
hiermit bekannt gemacht, daß die auf
den 30. J u l i und 13. August 1877,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
mittags und 3 bis 6 Uhr nachmit-
tags, in der Wohnung des Executen
Karl Zwajer in Laibach angeordnete
exec. Feilbietung der diesem gehörigen
Fahrnisse auf Ansuchen des Execu-
tionsführers, gewerblichen Aushilfs-
tasse-Vereines, auf den

2 7. August und
1 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 7

mit Beibehaltung der Stunden und
des Ortes übertragen wurde.

Laibach am 3 1 . J u l i 1877.

(3206—1) Nr. 7163.
Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der executiven Feil-

bielung der auf 950 f l . geschützten Rea-
lität der Maria Noval von Grafenbrunn
end Urb.'Nr. 434 »ä Herrschaft AdelS-
berg werden die Tagsatzungen auf den

2 1 . S e p t e m b e r ,
23. Oktober und
27. November 1 8 7 7

wlt dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Taafatzung unter
dem Schätzungswerte hintangegeben wer-
den wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 16ten
Ju l i 1877.

l3121—1) Nr. 5448.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom k. t. Bezirksgerichte m Adels-

berg wird bekannt gemacht:
<5s sei in der Efecutionssache des l. l .

Steueramtes NdelSberg, now. des hohen
Aerars, gegen Andrea« Colc von Zalog
wegen 63 fi. 38 kr. die mit dem Be-
scheide vom 2. September 1876, Z. 8047,
auf den 19. Jänner l. I . angeordnet ge-
wesene Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 10 aä St . Stefan auf den

7. Sep tember 1 3 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
15. Juni 1877.
(3166—1) Nr. 5993.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Röthel von Neufriesach die exec. Verst.l-
gerung der dem Mathias Slof von Mott-
ling gehörigen, gerichtlich auf 30 fl. ge-
schützten Realität Eflr.-Nr. 853 Steuer-
gemeinde Mottling bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

2. N o v e m b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im Amtsgebüude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die LlcltationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, sowie
das SchahungSprotololl und der Grund-
buchseftract können in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
18. Juni 1877.

(3148—l) Nr. 6612.

Dritte ezec. Feilbietung.
Born l. l. Bezirksgerichte ^olt>ch wird

im Nachhange zu dem Edicte vom 26sten
Februar 1877, Z. 1398. in der E l««-
tlonssache deS Georg Petroviii von Brod
Nr. 115 gegen Andreas Mo l l von Mai«

^tinhrib Nr. 129 poto. 500 f l . belannt
gemacht, daß zur zweiten Realfe:lbietungs<
Tagsatzung am 30. Jul i 1877 lein K^uf.
lustiger erschienen ist, weshalb am

30 . August 1 8 7 7

zur dritten Feilbietungs-Tagsatzung ge-
schritten werden wiro.

K. l. Bezirksgericht Loitsch a« lften
«uaust 1877.

(3118—1) Nr. 5445.

Reassumierung
exeeutwer Fellbietung.
Born l. l. Bezirksgerichte in uoclSberg

wird belannt gemacht:
Es sei in der EzcecutlonSsache des

l. l . Steueramtes Adelsberg, uom. dcs
hohen AerarS, gegen Georg Penlo von
Nadalneselo Nr. 4 wegen 61 ft. 17V, lr.
o. 3. L. die mit dem Bescheide vom 3ten
August 1876, Z. 6990, auf den 13len
Jänner 1877 angeordnet gewesene Feil-
bietung der Realität Urb.-Nr. 17 »ä Prem
auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert.

K. l . Bezirksgericht Adelsberg am
Ib . Juni 1877. ^ ^
"(3177—1) Hr. 27«7.

Uebertragung angeordneter
Nelicitation.

Vom t. l . Oczirlsgerichte RadmannS«
dorf wird belannt gemacht, daß die mit
dem Bescheide vom 30. «pril 1877,
Z. 176«, auf den 20. Juni 1877 an-
geordnete und infolge des vom Gregor
Maidl i von Seebach dagegen eingebrachten
RecurseS mit dem Bescheide vom 16len
Juni 1877, Z. 2529, Werte Relicitatlon
der Realität nud Urb.'Nr. 355 ad Herr-
schaft VeldeS über Abweisung des Re-
curseS nunmehr auf den

4. Sep tember 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, hiergerichtS angeordnet
wurde.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 4. Juli 1877.

(3165—1) Nr. 5994.

Executive
Realitätenverfteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Möltlmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Andreas
Röthel von Neufliesach die exec. Verstel-
gerung der dem Martin Kozian von Zelebej
gehöligen, gerichtlich auf 2120 fl. geschätz-
ten Hubrealität Eflr. - Nr. 52 Steuer-
gemeinde Voschalowo bewilliget und hiezu
orei Feilbletungs-Tagsatzuugen, und zwar
dic erste auf den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. Ok tobe r
und die dritte auf den

2. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im NmtSgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
LicitationSlommission zu erlegen hat, so-
wie das SchühungSprototoll und der
GrundbuchSeftract ttnnen in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l . Bezirksgericht Möltling am 18ten
Juni 1877.

(3173—1) Nr. 4593.

Executiver
Realitätenverkauf.

Die »m Giuudduchc der Herrschaft
Freithurn gub Curr.-Nr.372 vorkommende,
auf Johann Gracar aus Oedengraz ver-
gewährte, gerichtlich auf 1320 fl. bewer-
thete Realität wird über Ansuchen der
Anna Aermt von Gecderce zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem dieSgericht-
lichen Urtheile vom 4. Ma i 1877, Zahl
3065, per 115 fl. ö. W. sammt Anhang

am 7. Sep tember und
5. Ok tobe r

»m oder über dem Schätzungswerth und
am 2. November 1877

auch unter demselben in der GerichtSlanzlei
deS t. l . Bezirksgerichtes Tschernembl,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, an den
Meistbietenden gegen Erlag des lOperz.
VadiumS feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
24. Jul i 1877.
(3154—1) Nr. 3216.

Executiver
Realitätenverkauf.

Die im Grundbuche aä Herrschaft Pill-
land 8ud Rctf.-Nr. 140 auf Peter Meierte
aus Vornschloß Nr. 17 vergeroährte, ge-
richtlich auf 223 fl. 0. W. bewcrthete, in
Vornschloß gelegene Hubrealilät wird über
Ansuchen deS Anton Prosenit auS Mött-
ling zur Einbringung der Forderung aus
dem Vergleiche vom 9. Dezember 1875,
Z. 3216, M o . 261 fl. 35 lr. ü. W- sammt
Anhang am

3 1. August und
2 8 . Sep tember

um ober über dem Schätzungswert!) und am
26. Ok tobe r 1 8 7 7

auch unter dems.lben in der Gerichto-
tanzlei, jedesmal vormittags 10 Uhr, an
den Meistbietenden gege» Erlag deS lOperz.
VadiumS feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
13. Juni 1877.

(3117—2) Nr. 4526.

Reassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in «dtlsoerg
wird bekannt gemacht:

ES sei in der ExecutionSsache dtS Josef
Smerdu von Basooica gegen Josef und
Michael Helhar von St . Peter wegen
97 ft. 96 lr. die mit dem Bescheide vom
21. Februar 1877, Z. 2002, auf den 15leu
Juni 1877 angeordnet gewesene Feilble«
tung der Realität »ub Urb. - Nr. 20>/,
llä Prem auf den

4. Sep tember 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg am
14. Juni 1877.

(3087—3) Nr. 4811.

Executive
Besitzrechte-Nersteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn Karl
Staria, durch Herrn Dr . Menzinger, die
«l«. Feilbietung der der Elisabeth Knifiz
von Prädaßel auf die im Grundbuche Egg
ob Krainburg Rclf.-Nr. 199 vorkommende
Kaische und auf den im Grundbuche deö
l. l. Bezirksgerichtes Kralnburg gub Grund-
buchS-Nr. 1108 vorkommenden Garten, im
gerichtlich erhobenen SchiihungSwerlhe von
282 ft. 60 kr., zustehenden Besitz- und
Genußrechte bewilliget und hiezu eine Feil-
bielungS.Tagsatzung auf den

24. Sep tember 1377
von 10 bis 12 Uhr vormittags in der
GerlchtSlanzlel mit dem Beisätze angeord-
net worden, daß dllse Besitz- und Genuß,
rechte bei dieser Feilbietung auch unter
dem SchähungSwerthe gegen sogleich« Be-
zahlung hlntangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am 4ten
Juli 1877.

(1708—3) Nr. 3795.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Vom l. l. OeMsgcrichte UoclSber«,

wird belannt gemacht: ,
Es sei in der Executionssache der l. l.

Finanzprocuratur in Lmbach, uom. b"
bohrn AerarS, gegen Maria und I o l M
Cucel von Relasiuß (Nltdirnbach) weg"
30 fl. 45 lr. die mit dem Gescheide °°"
14. Jul i 1876. Z. 6358, auf den N l "
November 1877 angeordnet gewesene F«"'
bietung der Realität »ub Urb.-Nr. 6 ^
Raunach auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 blS 12 Uhr, wlt bell»
vorigen Anhange reassumiert. ,

K. t. Bezirksgericht NdclSberg <""
17. April 1877. '
(2586—3) Nr. 3809.

Edict.
Dem Josef Wardjan von Tsch"'

nembl, unbekannten AüsenlhaltcS, rilckM
llch dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
wurde über die Klage äo pr^o». 8. I l l "
1877, Z.3809, des MathmS Ston'i o°"
Reichenau Nr. 34 wegen 282 ft. 14 ">
c. 8. c Herr Peter Persche aus T M '
nembl als Kurator aä aotum bestellt u"°
diesem der Klagsbescheid, womit zum s"l"'
marischeu Verfahl.cn die Tagsatzung auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerlchts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl «"
9. Juni 1877.

(2983—3) Nr. 65tz7.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Uaa« wir'
belannt gegeben:

Es sei ü?er Ansuchen der I^ob Z "
lrajzel'schen mlnderj. Erben von H'tell"'
durch den Machthaber «nton P""" , "
von dort, die Reassumieruna der nut den
Bescheide vom 12. Juni 1871. Z 24^,
einstweilen stslierlerten dritten exec. Feilt"
tung der Realllät deS Mathias Slerl «^
Kruste »üb Urb..Nr. 236/227, i M '
Nr. 45? aä Grundbuch Naoliiel bew>»
liget und die Vornahme desselben mit dt"
flühern Beschcidsanhange auf den

28. August 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, in der Gerl<h^
kanzlet angeordnet worden. ^«.^

K. l . Bezirksgericht LaaS am 2bl"
August 1876. ^

(3108—3) Nr. 29?s'

Executive Feilbietung. .,
Vom dem l. l. Bezirksgerichte ^

wird hlemit belannt gemacht: _ .-«
Es sei über daS Ansuchen deS G " ^

Lampe von Schwarzenberg gegen u ^
Eut von Schwarzeoberg wegen " " ^ 7 7 ,
Urtheile vom 19. Ma i 1875, Z - " ,„
schuldigen 75 fl. 84 lr. ö. W. c. 3- o-
die exec, öffentliche Versteigerung l » " ^ ^
lchtern gehörigen,im Trundbuchc derp
schalt Wippach nub Urb.-Nr. "N/b» "
kommenden Realilüt, im gerichll«« ^ ,
benen Schützungswerthe von 705 fi- ̂  ^<
bewilliget und zur Vornahme dersclo"
Feilbielungs-Tagsatzungen auf den

18. Augus t ,
19. S e p t e m b e r und
2 0 . Ok tobe r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, ^ " s " ' ^ ß
mit dem Anhange bestimmt woroe^, ^
die feilzubietende Realllilt nur " ^
letzten Feilbietung auch unter dew „,
hungswerlhe an den Meistbietenden >,
gegeben werbe. O ^

Das Schähungsprotokoll, ° " ,,,sse
buchseflract und die LlcllationSbeo' u ^ ,
können bei diesem Gerichte in " " b ^
lichen «mtsstunden einatsehcn " " ^tN

«. l. Bezirksgericht Idria «M
Jul i 1877.



1499
(2992-3) Nr. 5842.

Relicitation.
Die vom Andrea« sioshel von Neu-

srilsach angrsuchte Relicitation der vom
Johann Kapelle von Mottling im Efe-
cmionswege erstandenen, im Grundbuche
der D..R..O. Commenda Möl l l i rg nub
Eltr.'Nr. 16 der Steuergemeinde Radovli
vorlommendcn Realität wird wegen Nicht-
rrfüllullg der LicitalionSbedingnisse be-
williget und zur Vornahme derselben die
tinjige Tagsatzung auf den

3 1 . August 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, hlergericht« mit
dem Anhange angeordnet, daß bel dieser
Tligsatzilng obige Realität auf Gefahr und
Hostci, des ElPeherS um jedcn Preis an
den Melstoietenden Hintalg g.ben wtlden
wird.

K. l. Vezirlsgerlcht Mottling am
15. Juni 1877.

(3051—3) Nr. 5344.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . llädt.-deleg. BezirlSgerlchte
Laibach wird im Nachhange zum Edicte
vom 9. Juni 1876, Z. 8885, belannt
gemacht:

Es fei über Anfuchen der l . l . Finanz-
procuratur für Kraln die mit dem Ve-
lchkide vom 9. Juni 1876, Z. 8885, auf
den 8. November 1876 angeordnete, mit
dem Bescheide vom 7. November 1876,
Z. 23516, ftstierle dritte executive Feil-
bittung der der Gertraud Saller von
Vrunndotf Nr. 97 gehörigen Realität sub
Urb.-Nr. 36, Rctf.-Nr. 33, Einl.-Nr. 3?
»ä Sonnegg lw ReassumierungSwege auf

den 2 2 . August 1 8 7 7 ,

vormittags um 10 Uhr, hlergerichtS mit
dem früheren Anhange angeordnet worden.

K. l . stäot.-deleg. Bezirksgericht Laibach
l»m 4. Juni 1877.

(2467-3 ) Nr. 3042.

Erinnerung
an J o h a n n und K a t h a r i n a Z u p a n ,

unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Egg
wird den unbekannten Aufenthaltes ab-
wesenden Johann und Katharma Zupan
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Giurola, vulgo Supan, von
Snoschet die Klage äs prüsg. 8. Juni
1877, Z. 3042, auf Verjährt- und Er-
^lchenerllärung der Forderung aus dem
nuf der im Grundbuche D..R..O.»Eom-
wenda Laibach Urb.-Nr. 482 vorkommen-
d«n Realität seit dcm 10. Jänner 1845
'ntabulierten UebergabSvertrage vom 9len
August 1842 per 100 ft. C. M. , dann
der Ucchti aus d^n §§ 2, 4, 5 dieses
^ertrage« überreicht, und wurde zumordent-
"chen mündlichen Verfahren der Tag
"uf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 7

""geordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

° tsem Gerichte unbekannt und dieselben
vlelleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
°. ^ ! ° ^ " " ° " i " be"n Vertretung und
^ ' deren Gefahr und Kosten den Matthäus
" " w a r von Snofchet als Kurator »ä
^ t u N bestellt.
<5 D " Geklagten werden hievon zu dem
r i ^ . "«stündigt. damit sie allenfalls zur
"Yten Zelt selbst erfcheinen oder sich einen

N ° " n Sachwalter bestellen und diesem
or5« namhaft machen, überhaupt im
"nungsmüßigen Wege einschreiten und

S ^ " 'hrer Vertheidigung erforderlichen
R.? ' " / einleiten lünnen, widrigens diese
nack ! ^° " ^ bem aufgestellten Kurator
nun« "'Bestimmungen der GerichtSord-
lvel^ ""Unbelt werden und die Geklagten,
behelf? " "brigenS ^ ^ ^ ^ ^ , ^ ^ ^ ^ .
bunX " " ^ ^ m benannten Kurator an die
säum..«" U " " ' ' si« die aus einer «erab-
!n«sU"« '"stehenden 3°l»en selbst beizu-

"kn haben werden.
187? ^^lrlsgericht Egg am 8. Juni

(3078—3) Nr. 3840.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht, daß zu der in der Exe-
cutionssache des Johann Grat von St .
Jakob gegen Johann Grat von Fortschach
mit dem Bescheide vom 19. Mo l 1877,
Z. 2615, auf den 21. ttnll 1877 an-
geordneten ersten exec. Realfeilblelung lein
Kauflustiger erschlenen ist, daher nun-
mehr zu der auf den

22. August 1877

angeordneten zweiten efecutiven Realfell»
bletung geschritten werden wird.

K. l . Bezirksgericht Egg am 21sten
Jul i 1877.

(2991—3) Nr. 5942.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.
N»e m.l dem Bescheide vom 14ten

Jul i 1876, Z. 6258, auf den 18. Oktober.
17. November und 20. Dezember l876
angeordnet gewesenen drei exec. Realfeil«
bielungen gegen Johann Michelöli von
Semil Nr. 14 wegen schuldigen 55 fi.
75 kr. sammt Anhang werden auf den

29. A u g u s t ,
28. S e p t e m b e r und
3 1 . O k t o b e r 1 8 7 7

übertragen.
K. l . Bezirksgericht Mottling au»

17. Juni 1877.

( 2 8 3 7 - 3 ) Nr. 2580.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wlrd
belannt gemacht:

E« fei über Anfuchen der Anna Zu.
paniiö von Großlal die ê ec. Versteigerung
der dem Garthclmü Zupaniii von Rich,
powlz gehörigen, gerichtlich auf 886 ft
geschützten, im Grundbuche der Herrschaft
LandSprels Lud Rcl f . . Nr. 113 vorlom.
menden Realität zu Rlchpowlz bewilliget
und hlezu diel Feilbietungs-Tagsatzunaen,
und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

6. Ok tobe r
und die dritte auf den

6. November 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der GerlchtSlanzl:,' angeordnet.

Das Schatmngsprotololl, die Licita-
tlonsbeoingnisse und der GrundbuchSeftract
können in der dicsgerichllichen Registratur
eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Treffen am 4ten
Jul i 1877.
(2979—3) Nr. 2563.

Executive
RealitHtcN'Verftcigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laa« wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Smerbel
von Dorn, durch Dr . Eduard Deu, die
efec. Versteigerung der dem Franz Anzelc
von Sluoenz gehörigen, gerichtlich auf
690 fl. geschätzten Realität nud Urb.-
Nr. 962/404, Rclf..Nr. 787 »ä Grund-
buch Auersp rg bewilliget und hlezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. Augus t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30. Ok tobe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzltl mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder Über dem Schühungswerth,
bel der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die LilitatlonSbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
LicitatlonSlommission zu erlegen hat, sowie
da« SchätzungSprotololl und der Grund-
buchseftract tonnen in der dieSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerlcht Laas am 3ten
April 1877.

(2993—3) Nr. 6277.

Relicitation.
Die Relicitation der in der Executions-

sache der Barbara Kramaric' von Vojans-
dors Nr. 8 gegen Marko Musit von Pod-
remel Nr. 31 pew. 360 fi. 60 kr. am
26. September 1874 veräußerten, von
Marko Muf i i von Podremel um 1011 fi.
erstandenen Realität ää Herrschaft Krupp
8ub Eurr.'Nr. 635 und 395 wird wegen
nicht erfüllter LicltationSbedingnisfe auf den

3 1 . August 1 8 7 7
angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Mvtll ing am
28. Juni 1877.
(2990—3) Nr. 5601.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

D,l mit dem Bescheide vom 3 l . März
1877, Z. 3203, auf den 15. Juni 187?
angeordnete dritte Realseilbietung in der
EfecutionSsache der Frau Antonia Heß
oon Mbtlling gegen Mi lo Stefanie von
Raduvii pow. 100 fi. c. ». c. wird mit
dem vorigen Anhange auf den

29. August 1 8 7 7
übertragen.

K. l. Vezillsgerlcht Mottling a»
10. Juni 1877.

(2980—3) ' Nr. 3649.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Steblaj
von Visolo, Bezirk Uaibach, die executive
Versteigerung der dem Franz Zalar von
Ksnjale gehörigen, gerichtlich auf 1310 ft.
90 lr. geschützten Realität »ud Urb.-
Nr. 345, loi. 500 aä Herrschaft Nadliiel
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

28. August ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

30 . O l t obe r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr, im hier»
gerichtlichen Amtsgebüude mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bel der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schühunge-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitatlonSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommisfton zu erlegen hat, sowie
da« SchühungSprotololl und der Grund-
bucheellract tonnen in der dieSgerichtliche«
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas am Uten
Ma l 1877.

(29tt4—3) Nr. 3686.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Laas wird
belannt gemacht:

E« sei über Ansuchen des Anton Le-
nariii von Visolo die executive Verstei-
gerung der dem Andreas Pupar von Les»
njale gehörigen, gerichtlich auf 1780 ft.
geschützten Realität «ub Urb.-Nr. 49!) »ä
Herrschaft Nadllsel bewilliget und hiezu
drei 3eili>letungS<Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

29. A u g u s t ,
die zweite auf den

28. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wlrd.

Die LicitationSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisslon zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract ltwnen in der biesgerlchtlichen
Registratur eingesehen werden.

' 5. l. Bezirksgericht Laas am Uten
Ma l 1877.

(1711-3 ) Nr. 1763.

Uebertraguna
dritter ezec. Feiltnetung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wlrd belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Filiallirche
zu Laje, durch Herrn Ignaz Oloren, gegen
Josef Komar von Prüwald die mit dem
Bescheide vom 26. November 1876, Zahl
5369, auf den 18. April 1877 angeord-
nete dritte efec. Realfeilbietung auf den

5. September 1 8 7 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichls mit dem Anhange des vorigen
Bescheides übertragen worden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
16. April 1877.

l 3079 -3 ) Nr. 3541.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

belannt gemacht, daß zu ber in der Efe-
cutionSsache der l. l. Finanzprocuratur
gegen Lorenz Ferme von Ielenl pow. 4 ft.
5 kr. mit dem Bescheide vom 17. Ma i
1877, Z. 2590, auf den 21. 3uli 187?
angeordneten ersten Realfeilbletung lein
Kauflustiger erschienen ist, daher nunmehr
zu der auf den

22. August l 8 7 7
angeordneten zweiten executioen Realfell«
bletung geschritten werden wird.

«. k. Bezirksgericht Egg den Liften
Jul i 1877.

(3048 -3 ) Nr. 7590.

Uebertragung
ezecutiver Feübietung.
Vom l. l . stüdt..beleg Bezirksgerichte

Iaibach wird dem unbekannt wo befind-
lichen Erstgellaglen Herrn Salomon Neu-
bauer von BudweiS belannt gemacht:

Es habe wider ihn als Erftgellagten
und Herrn Markus Neubauer die Handels-
firma August Tschinll Sohne in Uaibach
die Klage auf Zahlung von 44 fi, 2? lr.
und Anerkennung ber Rechtfertigung des
Verbotes hiergerlchts eingebracht, «vorube.
die Tagsatzuna auf den

24. » u g u f t 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren Un-
hange übertragen worden ist.

Der Gellagie wlrd dessen zu dem
Ende erinnert, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheine oder inzwischen dem
aufgestellten Kurator MarluS Neubauer
oon Koslan seine RechlSbehelfe an die
Hand zu geben oder auch sich selbst einen
anderen Bevollmächtigten zu bestellen und
diesem Gerichte nahmhaft zu machen habe.

K. l. stadl.-deleg. Bezirksgericht Lal.
bach am 2. «lprll 1877.

(2953—3) Nr. 2418.

Grecutive
Realitäten-Aerfteistcrung.

Vom l. l . Vezirtsgerichle Laa« »ird
bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der der
Maria Zalrajicl von Großoblal ul«
Vesihnachfolgerln des Johann Halrajsel
gehörigen, gerichtlich auf 1515 ft. ueschütz-
ten Realität «ut> Urb. - Nr. 15. Rctf.-
345 »6 Grundbuch Gut Nadlisel bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Togsatzungen,
und zwar die erste auf den

29. August ,
die zweite auf den

26 . S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 1 . O l t o b e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr,
in der AmtSlanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bel ber ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schützungswerth, bel
der dritten aber auch unter demfelben hlnt-
angegeben werden wird.

Die LlcitalionSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Lkitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzent. Vadium zuhanden
der Llcitationslommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl und der
Orundbuch«ertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. BezirlSgericht Laas am 27fien
Mürz 1877.
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Antiquitäten
vercleu geli«,ult, »18:

8ill,erv»ren etc.
^U8kuutt ertueilt ŝo«et >Vet»oIi, Lurg-

»t»llg»»8e Ifr. 9. I. stock. (3264) 3 - 1

(ss»ni Kleiner tlattunF),
»ogeulluuter ^Velieusitticb, grüu mit gelbem
L»t. i»t eutüoden.

Im Vorälläuuss8l»I1o gegen gute Lelok-
lluuz »biugebeu im X.»»»««««, I. Ltocll,
I'bür 24. (3261)

«uftaze:

" ^ « U«,«<»""«ndHe"«''»-.

" " " »j»y°b«n<»»»r

La8cl,loolit8-l(s2nlllioit»»
»«n

3l«Ä. IV«̂  Ill»«,»,
Vtitzll«» »«i Wiener medic. yac»l»

Vorzugl ich werbe» dle Icheinbar un< <>,
tz«i»a«n Flill« «°n , , sch»H«««r j

Ordlnntl»!, tässllch von »»—ch Ilh«. 2
«nchw!lbdurchlr«rr«spond«n»i»ha»«
dfN u. werben M,dlca>n«n»,de<l>r,». f ^
W M ' » 5 . » l « « » » »ulde durch > «
>i» Hrnennlinz lu>« «ni«. UniP«»l.» j ^ j

Aeuen

Werk für Frauen. I
>G0.Hü»cl'sche Vuchhandlttng, Wien. j
> Herrengasse <». j

>(N78) 20—14 der l

> Frauenkrankheiten, l
l (Frauenarzt.) >
> AL. Obne jede Arznei. — Naturheilmig.«
> Preis fl. 2. mit Psft fl. 2 Ift. >
>Ein unschätzbares Weil fllr grauen!

(3184—2) Nr. 3832.

Kuratorsbestellung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Oderlaibach

wlrd hiemit bekannt gegeben, daß dem
angeblich gestorbenen Johann Maöel von
Llchtenwald und dessen unbekannten Erbs-
und Rechtsnachfolgern Herr Franz Ogrin
von Oberlaibach als Kurator bestellt wor-
den sei.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
3. Juni 1877.

(3127—2) Nr. 5876.

Executive Feilbietungen.
Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gewacht:
ES seien in der Executionssache der

Franzisla Podberger von Adelsberg, durch
Herrn Dr. Eduard Deu. gegen Ialob
Penlo von Petelin Nr. 19 wegen 152 ft.
5 lr. die mit dem Gescheide vom 21sten
Olcober 1876, Z. 9697, angeordnet ge.
vtsenen Feilbittungen der Realität «ud
Urb.-Nr. 13 aä Prem auf den

4. S e p t e m b e r ,
b. Oktober und
6. November 1877 ,

vormittags van 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht «ldelsberg am
26. Juni 1877.
(3119—2) Nr. 5446.

Reassumierung
ezemtiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
2« sti in der ExecutionSsache des

l. l . SteueramteS Adelsberg, uom. des
hohen «erars. gegen Michael M a r t i n i
von Obertoschana wegen 49 fi. 2 1 ' / , lr.
die mit dem Bescheide vom 22. Ma i 1876.
Z. 4847, auf den 22. September 1877
angeordnet gewesene Feilbietung der Rea<
litüt «ud Urb. - Nr. 673 aä NdelSberg
auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
I b . Juni 1877.

XV!5!
än 3gmmt!ic!i6 3p3r32M6^3U3fl-au6n!
Nochsolglnbl burchau« praktische in ledli > M ^ K t » , , , » « ^ t l , « « l l » N ^ > faN
un«nt>«lirllch« W«g«nftänd« w«d«n — nur so lange der Vorrath dauert —
zu dem willllch noch nilmals dagcwesenen nichtiisagendem Spottpreise v»n nur

verlaust und auch nach der ^Provinz gegen Kassa oder Nachnahm» prompt
»nb sse«>ss«nhast «erslnbct, ,md zwar:

1 complete »«l»r«lk - N».rultnr in < sehr schiw ausgefllhrtc «tahlftich«
«<»,t«r Wiener ^rmi^, bestellend au« (Vandschaflen < Genrebilder «. ic.),
einem doppellc» 2chr»ib»«uge, ^ t . ,2 Clm. hoch, 23 lltm. breit.
Verholter, ?lstt,«nschale, Hand. 1 sel)r elcaante Damen-Handtasche
leuchter und ̂ euerzoig. mil «Holdbronce, Pntcntschluß.

1 imit. 2« ru , t «1» -v» lu«n -0«« . e «p«is«löffel, l, l, patentirt.
n l tn r . bestehend au« einer eleg. 1 fein gtsckliff,»t»N<errrug«l, be»
Nroche neuest, ssofon, I Paar hie^, liebtessorm. m.Nritanw.Silberdeckel.
passend«' Ohrringe (Voulont!). cm 1 leiner t^nzeuakorb aus ewaillirtem
«r«uzch«n mit Nolaold^lloslan« Metalldraht mit Alvaccasassuna..
und I Paar hübsche Ma»che<t<»^ I Hl«lbslstft»all«r, l>',<,!v<ülulu) macht
fnüpf« mit dazu passende» kleinen die ><<ftia.en Hosenträger und Veib»
Knöpf<h<» in eleff. CartonL. riemcn uolllommen überflüssig.

> indische Nlum«nvas«n mit emaill. 6 echte transparente Glycerinseife
Verzierunaund Nmlarcll'Malelei. in elcqanlem larton.

1 massive Cryftllll.^ucseldose, mit 1 0«»r tu», «»»«» <tal. MusiNn«
lunstvollcr «lugeschllffener De> strument, »ach llngabe sür^ersen ob.
coration- Damen, sammt gedrohter Gchule,

l feine Iuekerzang«, Chln»silb«r, worauf jede» nach 3<» Minuten die
gravirt. schünsten Vtlicke spielen lann,

«lle diese angeführt«!, wegen stände losten zusammen nur D M ' «i. «^a /WW
und erhält noch Jedermann > G ' ohne jede weit«e Nachzahlung, 'W> also

MF* ein wirklich prachtvolles Crystal! - Liqueur - Service ̂ l ^
t<lr S?«r>ou»n

sammt Tryftall'llnte,t«ss< und Flasche, alle« mit lunstvoll ««ngtfchllfflne»
»lumen und «lrabeilen verziert.

DiestZ Service, ein Vracktgeschenr im Wahlen Ginn« de» Mortt«,
repräsentirt schon an und für sich cincn hohen Werth.

KI!. Es werbe» oie sseeyiten Veser diese» Inserate» l», einen«« In«
teresse aeleten, die Vlft^Iüüaen recht bald zu übermitteln, da dieser Gelegen»
h«i»«v«rtauf nur sehr kurze Zeit dauert.

!

Erste allgemeine Versicherungsbank „Slovenija" in
Laibach, in Liquidation.

Das gefertigte Liquidationscomite" ladet infolge SitzungsbeschlusscB vom
6. d. M. die p. t. Actionäre der erBten allgemeinen Versicherungsbank „Slovenija"
in Laibach, in Liquidation, zu einer

am 12. September 1877 nachm. 4 Illir
im Saale der lltaliiica in Ijaibaeli

stattfindenden i

ausserordentliclieü BeneralYersammlüflg
höflichst ein, unter Bekanntgabe des nachstehenden i

IProg-i-tinannis» i
1.) Bericht über den Stand und Fortgang des Liquidationsgeschäftes.
2.) Schlussfassung über den Rechtabestand des Gencralversammlungs-

beschlusaes vom 17. August 1874 inbetreff der ersten Nacheinzahlung,
bei welcher Generalversammlung über den auf eine 10°/uige Nach-
einzahlung lautenden Programmpunkt eine 15°/oige Nacheinzahlung
per Actie beschlossen wurde.

Jene Actionäre, welche bei der Generalversammlung erscheinen und ihr
Stimmrecht ausüben wolleu, werden im Sinne der Statuten § 24 ersucht, ihre
Actien bis längstens 6. September 1. J, bei der Kasse der Bank „Sloveuija"
gegen Empfangsbestätigung zu deponieren und die Legitimationskarte in Empfang
zu nehmen. (3263) 3 1

Laib a ch am 7. August 1877.
Das Liquidationscomite der ersten allgemeinen Veruicherungsbank

„Slovenija" in Laibach, in Liquidation.
J o s e f Del ieutz m. p. *'•'• P o i o c n i k m. ]>. Ci. K e r n m. p.

(3122—2) Nr. 5449.

Reassumierung
ereeutiver Feilbietuug.

Vom t. l . Bezirksgerichte in Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Efccutlonssache des
l. k. SteueramteS NdelSberg, uom. des
hohen Nerars, gegen die Ortschaft Slavina
wegen 622 fi. 39 lr. die mit dem Ve-
scheide vom 26. Juni 1876, Z. 5718,
auf den 29. November 1876 angeordnet
gewesene Feilbietung der Realität nuk Urb.-
Nr. 191 aä UdelSberg auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg am 15ten
Juni 1877.

(2565—3) Nr. 4880.

Executive Feilbietung.
Zur Vornahme der dritten exec. Feil-

bietung der auf 2100 fl. geschätzten Rea-
lität deS Johann Mersnil von Smerje
sub Urb. ^ Nr. 42 aä Pfarrgilt Dornegg
wird die Tagsatzung auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 7 7
mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität bei dieser Tagsatzung auch unter
dem «VchätzungSwerthe hintangegeben wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 17ten
Ma i 1877.

(3149—3) Nr. 6613.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Uoitsch wird

im Nachhange zum Edlcte vom 3. Februar
1877, Z. 905, in der GfecutionSsache deS
JohannGabrovöel von Hotedcrschiz Nr. 16
gegen Andreas Homovc — nun Lorenz
Homovc — von Neuwell M o . 50 f l . s. 8l.
bekannt gemacht, daß zur zweiten Real»
fellbielungs-Tagsatzlmg am 30. Jul i 1877
lein Kauflustiger erschienen ist, weshalb am

30. A u g u s t l. I .
zur dritten FeilbietungS - Tagsatzung ge-
schritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loltsch am Iten
August 1877.

(3158 -3 ) Nr. 3476.

Ldict.
Dem Johann Fleinil von Hrast Nr. 32

wlrd wegen seines unbekannten Aufent-
haltes, rüctfichllich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, über die Klage 6« prass
22. März 1877, Z. 3476, der Helena
Kranz auS Hrast Nr. 32 wegen schuldi.
36 fl. Herr Marko Fleinil aus Hrast
Nr. 32 als Kurator ad aotum bestellt
und diesem der Klagsbescheld, womit zum
Bagatcllverfahren dte Tagsatzung auf den

30 . August 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchtS angeordnet
wurde, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tfchernembl am
1. Juni 1877.

(3174—1) Nr. 4743,

Edict
zur Einberufung der VerlassenschaftsM
biger nach dem am 1. Jänner l8?7 wn
Hinterlassung etneS schriftlichen CodlclUe«
verstorbenen A n d r e a s S e l l e n , » A
lltätenbesttzerS von Winkel H » - ' ^ ' ,.'

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschermmvl
als «bhanolungsbchiirdl- werden diejenigen,
welche als Gläubiger oder aus iraend linem
RechlSgrunde an die Verlassmschaft <"
am l . Jänner 1877 mit HinterlasM
eines schriftlichen CodicilleS verstorbttM
Andreas Sellen, Realitätenbesitzer von
Wlnlel H«.-Nr. 64, eine Forderung od"
sonst einen Anspruch zu stellen haben,«"''
gefordert, bei dlefem Gerichte z " «"
meldung und Darthuung ihrer Ansprw

am 5. Sep tember l. I , ,.
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen ober v'"
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreich^
widrigens denselben an die V c M ^
schaft, wenn sie durch Bezahlung dcr an'
gemeldeten Forderungen erschöpft lvur^
lein weiterer Anspruch zustünde, als >"
soferne ihnen ein Pfandrecht «cbürt.

K. l . Bezirksgericht Tscherncmbl ^
27. Jul i 1877. ^

(3188—l) Nr. 3816.

Reassumierung
dritter exec. FeilbietuO

Vom l. l. Bezirksgerichte zu Si t^
wird hiemit bekannt gegeben: .,

Es sei über Ansuchen des l. l. StcM
amtes in Sittich, uom. des h. M " ^
die mit dem Bescheide vom 26 M "
1876, Z 4144, auf den 14. Deze""
1876 angeordnete und sohin sistierte dl"'
.xec. Feilbietung dec dem Anton Res 0°'
Dcib gehöiigcn, im Orundbuche der M
schaft Sittich (Feldamt) 8ud Urb-Nr."
noitommenden, gerichtlich c>uf 62b p'
50 lr. bewerlheten Realität rcassulN"
uud die neuerliche FeilbietungS.TagsaV"""
auf den l

6. Sep tember 1 « 7 7 , '
oormitlay« 9 Uhr, hiergerichls «ilt l>c»
oorigen »nhange angeordnet worden.

K. l. Vezirtsger cht Sittich aw Nt«"
Jul i 1877. ^.

(3187—1) Nr. 38l5

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bczillagerichte Sittich " "
hlemit bekanxt gegeben: .

ES sei über Ansuchen des l . l . S t " l
amttS Sittich, uom. deS hohen A " ^
die mit dem Gescheide vom 2 5 M ^
1^75, Z. 5170, auf den 2. Dezember 1»
angeordnete und sohin sistierte d r i t t e s
Fellbielung der dem Josef Zupanlii °
Malcdule gehörigen, im Gc.ndbuche " ,
Herrschaft Sittich (Feldamt) »ub " ^
Nr. 13' / , vorkommenden, gerichtlich .̂ ,
516 fl. 40 lr. bewerlheten Realität reaii
micrt und die FeilbletungS-Tags«"
auf den

6. S e p t e m b e r l . 3-, ^g,
vormittags 9 Uhr, hiergerlchts nill
voriaen Anhangi angeordnet wor^n- ^

K. l . Bezirksgericht Sittich °M ^
Juli 1877.
(3186—1) Nr. 3s^ '

Reassumierung ^
dritter erec. Feilbietunß

Vom l. l . GczirlSgerichle Sltl'lY »"
bekannt gegeben: - ^ c l '

Es sei über Ansuchen des k. l. ̂  ^
amteS Sittich, uoiu. deS hohen " ^
die mit dem Bescheide vom 2- .,«,bel
1875, Z. 5171, auf den A . D ^ > °
1875 angeordnete und sohin sistlcr ° ^ ,g
erec. Fellbietung der dem M " ^ucke
von Poobuluje gehvrlgen, im MU' ^ ^ ,
der Herrschaft Zobelsberg »ul) ^ ^ f
Nr. 524 vorkommenden, «eltchl^ ^
216 fi. bewerthcten Realität rcaw ^
und die Feilbietul'gS.Tagsatzuna "

6. Sep tember l . x5., .̂  ^gl
vormittags 9 Uhr, h<«gerlchtS "
vorigen Anhange angeordnet w o ^ ^

K. t. Bezirksgericht Sittich «"
Jul i 1877. ^ ^ ^ - <
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